
Sechs Reihenmietshäuser von 1901
Gut gegliederte Hauszeile von neubarockem
Charakter. Symmetrisch komponierte Reihe unter
Mansartwalmdach aus zwei gleichen Teilen zu je
drei Häusern, von denen jeweils der Mittelbau
risalitbildend vorgestellt und selbständig gedeckt ist.
Putzbauten mit Sandstein- und Stuckgliederung. Die
Lukarnen sind in wechselnden Formen verdacht. Die
beiden Risalitbauten werden von gebänderten
Lisenen eingefasst und sind durch die Betonung der
Mittelachse durch Rundbogenportale und
Gusseisenbalkone ausgezeichnet. Die die Reihe
einfassenden Eckbauten besitzen eine gebänderte
Putzstruktur und schliessen mit gerundeten und von
Lisenen eingefassten Hausecken ab. Zwischen den
Maueröffnungen der beiden Geschosse gute,
neubarock gerahmte Felder, wohl aus Stuck. Die
Vorgartenzone und die Grundstückeinfassung sind
erhalten.
J.Sch. 1986 / ste 2016

1968 Innenumbau (Nr. 15)
1996 Wiederherstellung der ursprünglichen

Raumaufteilung (Nr. 15)
2005 Renovation Veranda (Nr. 9)

Umfeld: Aussenraum von
denkmalpflegerischem Interesse

Schutz: DBV von 1996 (Nr. 15); DBV von
2006 (Nr. 9)
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